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2 Hintergrund

3 Geplante Methodik

1 Forschungsgegenstand

• Identifizierung fachsprachlicher Anforderungen in an
Verbraucher:innen gerichtete Finanzinformationsmaterialien
sowie in Bildungsmaterialien im Bereich der Finanzbildung
(Studie 1)

• Entwicklung und empirische Validierung eines Tests zur
Messung finanzsprachlicher Kenntnisse und Fähigkeiten (C-
Test) (Studie 2)

• Messung finanzsprachlicher Kenntnisse und Fähigkeiten von
jungen Erwachsenen, insbesondere mit niedrigem sozio-
ökonomischen Status (Studie 3)

• Entwicklung eines Konzepts für eine sprachsensible
Finanzbildung für junge Erwachsene

• Welche fachsprachlichen Anforderungen werden an
Verbraucher:innen im Kontext von Finanzinformationen
gestellt?

• Wie sind die finanzsprachlichen Kenntnisse und Fähigkeiten
bei jungen Erwachsenen ausgeprägt?

• Wie hängen finanzsprachliche Kenntnisse und Fähigkeiten und
Finanzwissen zusammen?

Datenerhebung
• Studie 1: Auswahl von Informations- und Bildungsmaterialien
ausgehend von Finanzbildungskonzepten (vgl. zum Überblick Schuler/

Brahm 2021) und Bestandsaufnahme (vgl. Aprea/ Suna 2024)

• Studie 2: Stichprobe: Junge Erwachsene (u. a. im beruflichen
Übergangssystem) (n=400)

• Studie 3: Stichprobe: Junge Erwachsene (u. a. im beruflichen
Übergangssystem) (n>1000)• Relevanz der rezeptiven und produktiven Nutzung von

Fachsprache für das mündige Treffen von
Finanzentscheidungen (vgl. Betker/ Friebel-Piechotta/ Müller 2024)

• Zusammenhänge zwischen fachsprachlichen und fachlich-
inhaltlichen Kompetenzen (vgl. u. a. Prediger/ Neugebauer 2023)

• Positive Effekte der Anwendung sprachbildender Prinzipien
und Strategien auf die fachlich-inhaltlichen sowie
fachsprachlichen Kenntnisse und Fähigkeiten der
Schüler:innen (vgl. u. a. Höfler et al. 2023; Prediger/Neugebauer 2023)
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4 Praxisbezug
Trans fe r & Kommun ika t ion

• Forschungslücke 1: Erkenntnisse über die an
Verbraucher:innen gestellten finanzsprachlichen
Anforderungen

• Forschungslücke 2: Messinstrumente und empirische
Befunde zu den finanzsprachlichen Kenntnissen und
Fähigkeiten (von jungen Erwachsenen)

• Einbindung Expert:innen (u. a. aus der Erwachsenenbildung)
• Dissemination an Bildungsträger
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